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ALLGEMEINE 
INFORMATIONEN



Von Erasmus zu Erasmus+: 36 Jahre Erfolgsgeschichte
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Erasmus+
Das Programm – die Nationalen Agenturen

5

Vier Nationale Agenturen erasmusplus.de/ setzen in Deutschland Erasmus+ um

• NA DAAD – eu.daad.de/de/
Internationalisierung deutscher Hochschulen, Mobilität von Studierenden und 
Hochschulpersonal, Strategische Partnerschaften, internationale Dimension

• NA PAD – kmk-pad.org/
Schulbereich

• NA BIBB – na-bibb.de/
Berufsbildung und Erwachsenenbildung

• NA JFE – jugendfuereuropa.de/
Förderung der Mobilität von jungen Menschen und Fachkräften sowie der 
jugendpolitischen Zusammenarbeit in Europa

https://www.erasmusplus.de/
https://eu.daad.de/de/
https://www.kmk-pad.org/
https://www.na-bibb.de/
https://www.jugendfuereuropa.de/


Erasmus+ Struktur - Leitaktionen 

Die wichtigsten Erasmus+ Förderinstrumente für die EU-Hochschulzusammenarbeit sind durch 3 Leitaktionen dargestellt:
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Akkreditierung von Hochschulen (ECHE)

transversal: Jean Monnet-Aktivitäten

Leitaktion 1
Mobiltät von Einzelpersonen

Leitaktion 2
Partnerschaften und Kooperationsprojekte

Leitaktion 3
Politikunterstützung

Mobilität mit
Programmländern (KA131)

Mobilität mit
Partnerländern (KA171)

Mobilität mit
Mobilitätskonsortien (KA130)

Cooperation Partnerships (KA220)

Wissensallianzen

Kapazitätsaufbauprojekte

Europäische Hochschulen

Europäische Experimentelle Maßnahmen

Zukunftsweisende Kooperationsprojekte

Projekte Sozialer Inklusion

Besondere Projektaufrufe

Erasmus Mundus Joint 
Master Degrees

dezentral: DAAD

zentral: EACEA



Aufgaben, Referate, Schwerpunkte

NA DAAD
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Ihre Ansprechpartner in der Nationalen Agentur 
für Erasmus+ Hochschulzusammenarbeit (Organisationsplan der Nationalen Agentur – Nationale Agentur für 

Erasmus+ Hochschulzusammenarbeit – DAAD)
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Stabstellen
Außenstelle 

Brüssel
Direktor

Dr. Stephan Geifes 

Referat EU03

Erasmus+ 
Leitaktion 2

Partnerschaften und 
Kooperationsprojekte

Referat EU04

Erasmus+ 
Leitaktion 3

Politikunterstützung

Referat EU02

Erasmus+ 
Leitaktion 1

Mobilität von 
Einzelpersonen

Leitung
Agnes Schulze-von 

Laszewski

Leitung
Beate Körner

Leitung
David Akrami Flores

Referat EU01

Finanz- und 
Qualitätsmanag
ement, IT und 

Audit

Leitung
Katharina Maschke

Referat EU05

Kommunikation 
und 

studentisches 
Engagement für 

Europa

Leitung
Martin Schifferings

https://eu.daad.de/die-nationale-agentur/organisationsplan/de/46922-organisationsplan-der-nationalen-agentur/
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NA DAAD – EU02
Mobilität von Einzelpersonen

EU02 organisiert und verwaltet Mobilitätsprojekte deutscher 
Hochschulen und Konsortien mit Programmländern (EU- und 
sechs weitere Länder) und außerhalb Europas mit 
Partnerländern, indem

• Hochschulen Fördermittel für Studierende, Mitarbeitende 
und Graduierte bereitgestellt werden

• die Zusammenarbeit zwischen Hochschulen unterstützt 
und begleitet wird

• in Fragen rund um Programmvorgaben und -management 
beraten wird.



FRAGEN?



ERASMUS+ 

PROGRAMMGENERATION 2021-2027



Erasmus+: Abkürzungen (siehe Erasmus+ Leitfaden der NA DAAD für Projekte 2021 (Seite 40 – 43)
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https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=&programlines%5b%5d=96&projects%5b%5d=29&documentCategories%5b%5d=35&sortBy=download.title_asc&page=1


Erasmus+ Mobilitätsprojekte / Förderfähige Länder

• Mobilitätsprojekte

• KA131 - Erasmus+ Mobilität zwischen 
Programmländern 

− 27 EU Mitgliedsstaaten sowie Island, 
Liechtenstein, Mazedonien (FYROM), 
Norwegen, Türkei

• KA171 - Erasmus+ Mobilität mit 
Partnerländern 

• KA130 - Erasmus+ Mobilitätskonsortien 
(KA130)

Förderfähige Länder

Programmländer: 

− 27 EU-Mitgliedstaaten 

− Island, Liechtenstein, Norwegen, 
Mazedonien, Serbien, Türkei

Partnerländer: (seit 2021 = “third countries not 
associated to the Erasmus+ Programme”) 

− Alle Länder der Regionen 1-14

Siehe Programme Guide 2023 Seite 32-34
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https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/programmlinien/infos-zu-programm-und-partnerlaendern/de/45673-erasmus-partnerlaender-/
https://erasmus-plus.ec.europa.eu/erasmus-programme-guide
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Leitaktion 1 (KA1) in der neue Programmgeneration 2021-2027 
Erasmus+ Mobilitätsprojekte im Hochschulbereich

Erasmus+ Mobilität zwischen Programmländern

• 27 EU-Mitgliedsstaaten sowie Island, Liechtenstein, 
Nordmazedonien, Norwegen, Türkei und Serbien 

• Blended Intensive Programmes

Erasmus+ Mobilität mit Partnerländern

(ab dem Aufruf 2022) 

Erasmus+ Mobilitätskonsortien 

KA131

KA171

KA130

KA = Key Action (Leitaktion)

https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/programmlinien/infos-zu-programm-und-partnerlaendern/de/45673-erasmus-partnerlaender-/


Erasmus+
Mobilität mit Partnerländern 
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Mobilität mit 
Partnerländern

KA171

(Regionen 1-12)

Incomings

Outgoings*

KA131 International

(Regionen 1-14)

Outgoings

- 20% des zuerst bewilligten Budgets in 
KA131

- inkl. Vereinigtes Königreich

*mit der Beachtung von 
Teilbudgets im Aufruf 2022

https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/programmlinien/infos-zu-programm-und-partnerlaendern/de/45673-erasmus-partnerlaender-/


Unterschied von Programm- und Partnerländern
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Erklärvideo und Übersicht: 
https://eu.daad.de/infos-fuer-
hochschulen/programmlinien/infos-zu-
programm-und-partnerlaendern/de/

Unterscheidung nach KA131 und KA171 in der 
Projektdurchführung 
https://eu.daad.de/infos-fuer-
hochschulen/projektdurchfuehrung/de/

https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/programmlinien/infos-zu-programm-und-partnerlaendern/de/
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/de/
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Blended Intensive Programmes (nur in KA131)

Blended-Mobilitäten

short-term

long-term

Internationale Mobilitäten (in KA131)
20% des bewilligten Budgets in 

KA131

Erweiterung der Gruppe von Personen mit geringeren Chancen 

Studierende und Hochschulpersonal 
mit einem GdB ab 20

Studierende und Hochschulpersonal 
mit einer chronischer Erkrankung

Studierende und Hochschulpersonal, 
die mit Kind(ern) ihren 

Auslandsaufenthalt durchführen

Erstakademiker*innen

erwerbstätige Studierende

Green Travel
finanzielle Unterstützung für 

Teilnehmende, die nachhaltig reisen  

European Student Card Initiative EWP
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Ort, Datum

Neue Erasmus+ Programmgeneration 2021-2027 
Horizontale Themen 
Erasmus+ 2021-2027: Alle Neuerungen auf einen Blick – Nationale Agentur für Erasmus+ Hochschulzusammenarbeit - DAAD

Digitalisierung Soziale Teilhabe Erasmus+ Green Teilhabe am 
demokratischen Leben

Digitalisierung Soziale Teilhabe Erasmus+ Green Teilhabe am demokratisches Leben

Virtueller Austausch und 
„blended mobility“ sollen 
die physische Mobilität 
ergänzen und digitale 
Prozesse sollen die 
Programmadministration 
vereinfachen („European 
Student Card Initiative“).

Kürzere Mobilitätsaufenthalte 
und „blended learning“-
Angebote sollen neue 
Zielgruppen ansprechen und 
so zukünftig bisher 
unterrepräsentierte Gruppen 
stärker einbinden. Europäische 
und nationale 
Inklusionsstrategien werden 
den Rahmen für diese 
Aktivitäten bilden.

Erasmus+ soll einen Beitrag zum 
„European Green Deal“ leisten, 
indem Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer über geförderte 
Kooperationsprojekte zu dem 
Thema sensibilisiert und 
umweltschonende Mobilitätsformen 
gefördert werden.

Eine Stärkung der europäischen Identität, eine 
Förderung der aktiven Beteiligung an 
Entscheidungsprozessen einzelner Personen 
und der Gesellschaft an demokratischen 
Prozessen sind wichtig für die Zukunft der 
europäischen Union. Erasmus+ soll gezielt dazu 
beitragen gemeinsame europäische Werte zu 
vermitteln und erfahrbar zu machen, das 
Interesse an der EU steigern und alle dazu 
einladen, das eigene Wissen zu erweitern.

https://eu.daad.de/service/erasmusplus-2021-2027-alle-neuerungen-auf-einen-blick/de/


MOBILITÄTSAKTIVITÄTEN
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Förderfähigkeitskriterien

Förderfähige Aktivitäten

Blended Mobility für alle 
Zielgruppen möglich

Studierendenmobilität zu Studienzwecken SMS
Studierendenmobilität zu Praktikumszwecken SMP (auch Graduierte)
Personalmobilität zu Lehrzwecken STA
Personalmobilität zu Fort- und Weiterbildungszwecken STT
Blended Intensive Programmes BIP

Wer kann sich bewerben? Hochschulen in Programmländern mit einer Erasmus Charta für die Hochschulbildung (ECHE)
Konsortien mit Akkreditierung und Konsortialführer in einem Programmland

Anzahl teilnehmender 
Organisationen

Antragsteller - eine ECHE-Hochschule in einem Programmland
BIP: Antragsteller und min. zwei weitere ECHE-HS in anderen Programmländern 

Projektdauer 2021
Projektdauer 2022
Projektdauer 2023

26 Monate (01.09.2021 – 31.10.2023)
26 Monate (01.06.2022 – 31.07.2024)
26 Monate (01.06.2023 – 31.07.2025)

Förderfähige Länder Jedes Programmland
Alle Partnerländer (Region 1-14): Bis zu 20% der bewilligten Fördermittel können für OUTGOING-
Mobilitäten von Programm- in Partnerländer verwendet werden.

Erasmus+ 
KA131 und KA131 International



MOBILITÄT ZU STUDIENZWECKEN 
(SMS/SMP)



Erasmus+
SMS und SMP - Übersicht
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Aktivität Teilnehmende Dauer Virtuelle Komponente*

Mobilität zu 
Studienzwecken 
(SMS)

Studierende
ab Studienbeginn

long term: 2-12 Monate physisch optional (ohne zeitliche Vorgabe, 
zusätzlich zu physischer Mobilitätsphase)

blended Format: 5-30 Tage physisch  
kombiniert mit virtueller Komponente

verpflichtend (ohne zeitliche Vorgabe)

Mobilität zu 
Praktikumszwecken 
(SMP)

Studierende
ab Studienbeginn

long term: 2-12 Monate physisch optional (ohne zeitliche Vorgabe, 
zusätzlich zu physischer Mobilitätsphase)

blended Format: 5-30 Tage physisch  
kombiniert mit virtueller Komponente

verpflichtend (ohne zeitliche Vorgabe)

Doktorandenmobilität 
(SMS, SMP)

Doktoranden long term: 2-12 Monate
short term: 5-30 Tage physisch

optional (ohne zeitliche Vorgabe, 
zusätzlich zu physischer Mobilitätsphase)

SMS und SMP: Ab 1. Studienjahr, max. 24 Monate für einzügige Studiengänge, mehrfache Förderung je Studienphase möglich, max. 36 Monate 
Gesamtkontingent pro Teilnehmer insgesamt.

*keine finanzielle Förderung, keine Anrechnung auf das Erasmus+ Kontingent.



Erasmus+
SMS und SMP
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Zielgruppen 

Studierende, die an einer deutschen Hochschule immatrikuliert sind, sofern sie ein Studium in Deutschland 

absolvieren, welches zu einem anerkannten akademischen Abschluss führt:

Bachelor, Master und PhD

Graduiertenpraktika

▪ Mobilitätsdauer: 2 - 12 Monate Anrechnung auf „Kontingent“ der zuvor absolvierten Studienphase

▪ Auswahl: im letzten Studienjahr vor Abschluss durch die Hochschule

▪ Aufenthalt: Start und Enddatum müssen innerhalb von 12 Monaten nach Abschluss liegen, 
Exmatrikulation nicht zwingend notwendig



Erasmus+
SMS und SMP
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auch im Blended-
Format möglich

long-term
Mobilität

2 bis 12 Monate pro 
Studienzyklus

SMS, SMP, SMS+SMP, 
Graduiertenpraktikum, 

Doktoranden

short-term
Mobilität 

5 bis 30 Tage 
SMS, SMP, SMS+SMP, 

Graduiertenpraktikum, 
Doktoranden

SMS im Rahmen vom 
BIP

physische Mobilität 
kombiniert mit einer 

verpflichtenden 
virtuellen Phase 

physische Mobilität 
kombiniert mit einer 

verpflichtenden virtuellen 
Phase (außer bei 

Doktoranden) 

in begründeten 
Fällen, wenn eine 

long-term Mobilität 
nicht möglich ist



Erasmus+
Studierendenmobilität - Teilnehmende mit geringeren Chancen (Fewer Opportunities)
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* Im Projekt 2021:
- Studierende mit einer Behinderung ab GdB 20 oder chronischer Erkrankung
- Studierende, die mit Kindern ihren Auslandsaufenthalt durchführen
* Im Projekt 2022:
- Studierende mit einer Behinderung ab GdB 20 oder chronischer Erkrankung
- Studierende, die mit Kindern ihren Auslandsaufenthalt durchführen
- Erstakademiker*innen (Studierende aus einem nicht-akademischen Elternhaus)
- erwerbstätige Studierende

Fewer Opportunities

Long-Term-Mobilität 250 EUR pro Monat

Short-Term-Mobilität

für eine physische Mobilitätsmaßnahme 

Von 5 bis 14 Tagen → 100 EUR einmalig 

bzw. 

von 15 bis 30 Tagen → 150 EUR einmalig



Erasmus+
Green Travel - Studierende
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Definition

Unter Green Travel sind Reisen zu verstehen, bei dem für den überwiegenden Teil der Reise
emissionsärmere Verkehrsmittel wie Bahn, Bus oder Fahrgemeinschaften genutzt werden.
Eine detaillierte Auflistung der Verkehrsmittel gibt es im Erasmus+ Programm nicht.

Green Travel

Studierende und Graduierte, die keine Fahrtkostenpauschale erhalten und nachhaltig
reisen, erhalten einmalig 50 EUR Green Travel Top Up.

*Bis zu vier obligatorische Reisetage für nachhaltiges Reisen (Green Travel), falls zutreffend, erhalten:

• alle ST-Mobilitäten

• alle SM-Mobilitäten



Erasmus+
Online Language Support (OLS)
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Online Sprachunterstützung

• Die Durchführung eines Sprachtests zur Selbsteinschätzung ist ausschließlich für Studierende 
(KA131 & KA171) verpflichtend. 

• Der zweite Sprachtest ist seit dem Projekt 2019 nicht mehr verpflichtend.

Verfügbare Sprachen

• Erasmus+ Geförderte können die Sprache(n), die sie lernen und bewerten lassen möchten, frei 
wählen – ohne Einschränkung der Anzahl der Lernsprachen.

• Sukzessive Ausweitung des Sprachangebots: neben 24 Amtssprachen der EU künftig auch 
Isländisch, Mazedonisch, Norwegisch, Serbisch und Türkisch.

• Zu Beginn werden die meistgenutzten Sprachen zur Verfügung gestellt: EN, FR, DE, ES, IT.

• Falls die Mobilitätssprache zu Beginn noch nicht im OLS-Tool implementiert ist, empfehlen wir 
grundsätzlich die englische Sprache.



BLENDED INTENSIVE 
PROGRAMME (BIP)



Blended Intensive Programmes 
Definitionen und Ziele

Blended Intensive Programmes
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− Entwicklung kurzer, intensiver und gemeinsamer Mobilitätscurricula und Aktivitäten.

− Kurze gemeinsame physische Gruppenmobilität (5-30 Tage) kombiniert mit virtueller Phase (vor, 

während oder nach der Mobilität) von nicht definierter Dauer. 

− Für Studierende (SMS) und Hochschulmitarbeitende (STT) - Lernende.

− Minimum: 3 Hochschulen aus 3 unterschiedlichen Programmländern (einschließlich DE).

− Förderung: OS für BIP und reguläre Mobilitätsmittel.

− BIP-OS für mindestens 15, maximal 20 mobile lernende Teilnehmende (geltend für die finanzielle 

Förderfähigkeit, zusätzliche Teilnehmer sind möglich).

− Für Studierende mindestens 3 ECTS für die gesamte Aktivität.

− Für andere lernende Teilnehmer sollte zu 3 ECTS äquivalenter Workload beachtet werden.



Blended Intensive Programmes 
Antragstellung

Blended Intensive Programmes
31

Mittel für 
Mobilitäten 
aus KA131

Antrag in KA 131 für 
BIP = Antrag NUR für 

BIP-OS-Mittel

Hochschulen, die 
koordinieren UND 

Teilnehmer entsenden

Teilnehmerzahlen bei 
Antrag KA131 

berücksichtigen

Erhalten BIP-OS-Mittel

Hochschulen die 
koordinieren ABER 
keine Teilnehmer 

entsenden

Erhalten BIP-OS-MittelFrist für den Aufruf 2023 
ist der 23. Februar 12 Uhr

BIP möglich in: 
SMS (als short-term blended)
STT
STA

Angabe TN je BIP:
mindestens 15, 
maximal 20 mobile
lernende 
Teilnehmende
Gilt für die finanzielle
Förderfähigkeit, 
zusätzliche
Teilnehmer sind 
möglich

Information: 
BIP-OS-Mittel errechnen sich anhand 
der Anzahl der BIP-TN je BIP

OS-Mittel für 
BIPs

(BIP-TN)



Blended Intensive Programmes 
Rolle der BIP-Partner

Blended Intensive Programmes
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− Eine BIP-Partnerschaft besteht aus mindestens drei europäischen Hochschulen (die eine
gültige ECHE besitzen), aus drei verschiedenen Programmländern.

− Die Partner entwickeln die Lerneinheit gemeinsam und setzen diese ebenfalls gemeinsam
um. Jede der beteiligten Hochschulen muss mindestens eine der folgenden Rollen bei der
Umsetzung übernehmen:

koordinierende Hochschule entsendende Hochschule(n) aufnehmende Hochschule 

- beantragt, erhält, 
verwaltet und verteilt die 
BIP-OS-Mittel (15 bis 20 
Teilnehmende: BIP-OS-
Mittel) 
- ist normalerweise auch die 
aufnehmende Hochschule, 
es sei denn, die 
Partnerschaft beschließt 
etwas anderes

- entsendet BIP-
Teilnehmende: SMS- (als 
short-term Blended
Mobilities) oder STT-
Mobilitäten
- entsendet weitere 
Erasmus+- Teilnehmende, 
die nicht zu BIP-TN zählen

- empfängt die BIP-
Teilnehmende entweder in 
ihren Räumlichkeiten oder 
an einem anderen 
Veranstaltungsort/bei einer 
anderen gastgebenden 
Einrichtung in dem Land, in 
dem sie sich befindet (Co-
Hosting Organisation)

ab dem 
Projekt 

2021

https://erasmus-plus.ec.europa.eu/de/resources-and-tools/erasmus-charter-for-higher-education
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/programmlinien/infos-zu-programm-und-partnerlaendern/de/45672-erasmus-programmlaender-/


Blended Intensive Programmes 
Studierende 

Blended Intensive Programmes
33

SMS

− Studierende (SMS) können an einem BIP im Rahmen einer short-term Blended-Mobilität teilnehmen: 

Mobilitätsdauer Wieviel? Mögliche Aufstockungsbeträge (Top Ups)

Tag 1-14 70 EUR / Tag für Teilnehmende mit geringeren Chancen*: 100 
EUR einmalig (wenn die Mobilität zwischen 5 und 
14 Tagen dauert)

Tag 15-30 50 EUR / Tag für Teilnehmende mit geringeren Chancen*: 150 
EUR einmalig (wenn die Mobilität zwischen 5 und 
30 Tagen dauert)

für Teilnehmende, die nachhaltig reisen (Green 
Travel) und keine Fahrkostenpauschale 
bekommen: 50 EUR einmalig

* Im Projekt 2021:
- Studierende mit einer Behinderung ab GdB 20 oder chronischer Erkrankung
- Studierende, die mit Kindern ihren Auslandsaufenthalt durchführen
• Im Projekt 2022:
- Studierende mit einer Behinderung ab GdB 20 oder chronischer Erkrankung
- Studierende, die mit Kindern ihren Auslandsaufenthalt durchführen
- Erstakademiker*innen (Studierende aus einem nicht-akademischen Elternhaus)
- erwerbstätige Studierende



Blended Intensive Programmes 
Personal

Blended Intensive Programmes

34

STT

Stückkosten für Aufenthaltstage:

Gruppe Zielland Förderraten 2021 und 2022*

Gruppe 1
Programmländer mit hohen 
Lebenshaltungskosten

Dänemark, Finnland, Island, Irland, Liechtenstein, 
Luxemburg, Norwegen, Schweden

180 EUR / Tag

Gruppe 2
Programmländer mit mittleren 
Lebenshaltungskosten

Österreich, Belgien, Zypern, Frankreich, 
Griechenland, Italien, Malta, Niederlande, Portugal, 
Spanien

160 EUR / Tag

Gruppe 3
Programmländer mit niedrigen 
Lebenshaltungskosten

Bulgarien, Kroatien, Tschechische Republik, Estland, 
Ungarn, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien, 
Serbien, Slowakei, Slowenien, Nordmazedonien, 
Türkei

140 EUR / Tag

* Die Tagessätze gelten bis zum 14. Fördertag, vom 15. bis zum 30. Fördertag beträgt die Förderung 70% des Tagessatzes.



Blended Intensive Programmes 
Fahrtkosten 

Blended Intensive Programmes
35

SMS
STT

Studierende mit geringeren Chancen bei einer short-term Blended Mobilität und Personal erhalten
folgende Fahrtkostenpauschale: 

Distanz Wie viel? Wie viel für Green Travel?

10 und 99 KM 23 EUR -

100 und 499 KM 180 EUR 210 EUR

500 und 1999 KM 275 EUR 320 EUR

2000 und 2999 KM 360 EUR 410 EUR

3000 und 3999 KM 530 EUR 610 EUR

4000 und 7999 KM 820 EUR -

8000 KM oder mehr 1500 EUR -

Studierende, die keine Fahrtkostenpauschale bekommen, erhalten, wenn sie nachhaltig
reisen (Green Travel) 50 EUR einmalig und bis zu 4 Reisetage, falls zutreffend.

ZUSÄTZLICHE REISETAGE:

❖Alle Teilnehmende, die nachhaltig reisen
haben Anspruch auf bis zu 4 zusätzliche
Reisetage, falls zutreffend (Green Travel).

❖Alle Teilnehmende - ein Reisetag vor der
Aktivität und ein Reisetag nach der Aktivität
können ebenfalls durch die individuelle
Unterstützung abgedeckt werden (kein
Green Travel).



FRAGEN?



PERSONALMOBILITÄT 
STA/STT
DOKTORANDENMOBILITÄT

37



Erasmus+
Mobilitätsaktivitäten – ST und BIP – Übersicht

38

Aktivität Teilnehmende Dauer Virtuelle Komponente*

Mobilität zu 
Lehrzwecken 
(STA)

Hochschulmitarbeitende 
(inkl. angestellte 
Doktoranden)

2 – 60 Tage in Programmländer 
5 – 60 Tage in Partnerländer

optional (ohne zeitliche Vorgabe, 
zusätzlich zu physischer 
Mobilitätsphase)

Mobilität zu Fort- und 
Weiterbildung 
(STT)

Hochschulmitarbeitende 
(inkl. angestellte 
Doktoranden)

2 – 60 Tage in Programmländer 
5 – 60 Tage in Partnerländer

optional (ohne zeitliche Vorgabe, 
zusätzlich zu physischer 
Mobilitätsphase)

Mobilität zu 
Lehrzwecken aus 
Unternehmen 
(STA2)

Incomer aus 
Programmländern und 
Outgoer in Partnerländer

1 - 60 Tage optional (ohne zeitliche Vorgabe, 
zusätzlich zu physischer 
Mobilitätsphase)

Blended Intensive 
Programmes
(BIP)

Studierende, 
Doktoranden,
Hochschulmitarbeitende

blended Format: 5 - 30 Tage 
physisch  kombiniert mit 
virtueller Komponente

verpflichtend (ohne zeitliche Vorgabe)

*keine finanzielle Förderung, keine Anrechnung auf das Erasmus+ Kontingent 



Berechnung der Unterrichtsstunden
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✓ STA-Mobilität: 8 Unterrichtsstunden Mindestdeputat/Woche (2 - 7 Tage)

✓ Kombination STA/STT: 4 Unterrichtsstunden Mindestdeputat/Woche (2 - 7 Tage)

✓ Berechnung zusätzlicher Tage: 8 bzw. 4 Stunden / 5 Tage * Anzahl zusätzlicher Tage

✓ Eingeladenes Unternehmenspersonal: Kein Mindestdeputat

Beispiele:
2 - 7 Tage: Mindestunterrichtstunden 8
8 Tage (1 volle Woche + 1 Tag): Mindestunterrichtstunden 8 + 8/5
10 Tage (1 volle Woche + 3 Tage): Mindestunterrichtstunden 8 + 8/5*3 
11 Tage (1 volle Woche + 4 Tage): Mindestunterrichtstunden 8 + 8/5*4 
12 Tage (1 volle Woche + 5 Tage): Mindestunterrichtstunden 8 + 8/5*5 

Hinweis: Ergebnis ggf. aufrunden auf ganze Stundenanzahl



Erasmus+
Doktorandenmobilität

Doktoranden haben seit 2021 je nach Status folgende Möglichkeiten:

als Studierende (SMS und SMP)

• Studienaufenthalt (Praktika können darin inkludiert sein)

• Praktikum

• Kurzzeitmobilität für Doktoranden

− virtuelle Komponente empfohlen aber nicht verpflichtend

• Blended Intensive Programmes (virtuelle Komponente verpflichtend)

als Lehrende/Personal (STA und STT) (Vertragsverhältnis mit entsendender Hochschule)

• Lehr-und Fortbildungsaufenthalte

− Blended mobility möglich

• Blended Intensive Programmes (virtuelle Komponente verpflichtend)
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Geltende Förderraten Projekte 2021-
2023

Informationen zu den Förderraten sind hinterlegt unter:

Mobilität von Einzelpersonen (KA131)

Förderraten und Aufstockungsbeträge (top-ups) in der Mobilität
von Einzelpersonen (KA131) – Nationale Agentur für Erasmus+
Hochschulzusammenarbeit – DAAD

Mobilität von Einzelpersonen (KA171)

Förderraten und Aufstockungsbeträge (top-ups) in der Mobilität mit
Partnerländern (KA171) – Nationale Agentur für Erasmus+
Hochschulzusammenarbeit - DAAD

https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-von-einzelpersonen-KA131/foerderraten-und-aufstockungsbetraege-top-ups-in-der-mobilitaet-von-einzelpersonen-ka131/de/79410-foerderraten-und-aufstockungsbetraege-top-ups-in-der-mobilitaet-von-einzelpersonen-ka131/
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-mit-partnerlaendern-ka171/de/84335-foerderraten-und-aufstockungsbetraege-top-ups-in-der-mobilitaet-mit-partnerlaendern-ka171/


Fahrtkostenpauschale SM- und ST-Mobilitäten
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Reisedistanz Standardreise Green Travel

- KA131 (inkl. KA131 International):

alle ST-Mobilitäten

- KA131 (inkl. KA131 International):

SM-Mobilitäten mit fewer opportunities bei einer short-term 

(Blended)-Mobilität**

- KA131 International (abgesehen von den Regionen 13 und 14):

SM-Mobiltäten mit fewer opportunities***

- KA131 International (abgesehen von den Regionen 13 und 14):

alle SM-Mobilitäten sofern sich Hochschule dafür entscheidet*

- KA171 (abgesehen von den Regionen 13 und 14):

alle SM- und ST-Mobilitäten

10 und 99 KM 23 EUR - (bzw. 23 EUR)

100 und 499 KM 180 EUR 210 EUR

500 und 1999 KM 275 EUR 320 EUR

2000 und 2999 KM 360 EUR 410 EUR

3000 und 3999 KM 530 EUR 610 EUR

4000 und 7999 KM 820 EUR - (bzw. 820 EUR)

8000 KM oder mehr 1.500 EUR - (bzw. 1.500 EUR)
- Sofern Hochschulen die Kriterien zur Auszahlung von Fahrtkosten an Studierende

(KA131 International) transparent kommunizieren und dokumentieren, können

Fahrtkosten auch bspw. nur für bestimmte Partnerländer oder ab bestimmten

Entfernungen ausgezahlt werden.

- http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/resources/distance-calculator_en

http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/resources/distance-calculator_en


ALLGEMEINES 
PROJEKTMANAGEMENT / 

PROJEKTZYKLUS



Erasmus+ Projektzyklus
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ECHE-Beantragung

Mobilitätsantrag (jährlich) 

Finanzhilfevereinbarung

Zwischenbericht (70 %-Nachweis, Mehr- und Minderbedarfsantrag, Realkosten)  

Abschlussbericht   

Audit/Monitoring



Erasmus+ Mobilitätsprojekte - Voraussetzungen

Erasmus Charta für die Hochschulbildung (ECHE)

• Programmländer: entsendende und aufnehmende Hochschule müssen eine gültige 
ECHE haben

• Partnerländer: HEI im Programmland muss eine gültige ECHE haben

Inter-Institutional Agreement

• muss vor der Mobilität abgeschlossen werden

• verpflichtend für Studienaufenthalte (SMS) und Lehraufenthalte (STA)

• kann auch Fortbildungsaufenthalte (STT) und Praktika (SMS) umfassen

• Möglichkeiten für „Blended Mobility“

• verpflichtend für alle Aktivitäten mit Hochschulen in Partnerländern
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Erasmus Charta für die Hochschulbildung (ECHE)

• Voraussetzung zur Teilnahme am Erasmus Programm ist der Besitz einer gültigen 
Erasmus Charta

• Festlegung von Grundprinzipien und Mindestanforderungen, die 
Hochschuleinrichtungen bei der Beantragung und Durchführung                                   
von Aktivitäten im Rahmen von Erasmus+ erfüllen müssen

• Kernziele der ECHE:

• Nachhaltigkeit im Programm fördern (Green Erasmus)

• Digitalisierung (EWP) vorantreiben

• Teilnehmende aus benachteiligten Verhältnissen fördern

• Automatische gegenseitige Anerkennung gewähren

Hochschulen, die im letzten Jahr die ECHE nicht erfolgreich oder nicht für die Jahre 
2021 bis 2027 beantragt haben, können Ihren Antrag ab sofort im Funding & tenders
(europa.eu) Portal bearbeiten und einreichen.

Antragsfristen für die kommenden Jahre zum 
Einreichen des ECHE Antragsformulars:

• 26. Januar 2023 17:00:00 Brüsseler Zeit 

• 25. Januar 2024 17:00:00 Brüsseler Zeit 

• 28. Januar 2025 17:00:00 Brüsseler Zeit 

• 27. Januar 2026 17:00:00 Brüsseler Zeit

• 26. Januar 2027 17:00:00 Brüsseler Zeit

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fec.europa.eu%2Finfo%2Ffunding-tenders%2Fopportunities%2Fportal%2Fscreen%2Fopportunities%2Ftopic-details%2Ferasmus-edu-2021-eche-cert-fp%3BcallCode%3Dnull%3BfreeTextSearchKeyword%3DECHE%3BmatchWholeText%3Dtrue%3BtypeCodes%3D0%2C1%2C2%3BstatusCodes%3D31094501%2C31094502%2C31094503%3BprogrammePeriod%3Dnull%3BprogramCcm2Id%3Dnull%3BprogramDivisionCode%3Dnull%3BfocusAreaCode%3Dnull%3Bdestination%3Dnull%3Bmission%3Dnull%3BgeographicalZonesCode%3Dnull%3BprogrammeDivisionProspect%3Dnull%3BstartDateLte%3Dnull%3BstartDateGte%3Dnull%3BcrossCuttingPriorityCode%3Dnull%3BcpvCode%3Dnull%3BperformanceOfDelivery%3Dnull%3BsortQuery%3DsortStatus%3BorderBy%3Dasc%3BonlyTenders%3Dfalse%3BtopicListKey%3DtopicSearchTablePageState&data=04%7C01%7C%7C9eb2d41b76ce40ab925708d90fc09564%7C30abdb70b28448308df7daa5b0052ed2%7C0%7C0%7C637558142077114094%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&sdata=%2FO1lQmmG49KvgslqbBSHzt6%2FLNLROeJ4f2uClg%2FaxTs%3D&reserved=0
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/topic-details/erasmus-edu-2022-eche-cert-fp


Erasmus+ 
Projektzyklus – Antragsstellung - Mobilitätsprojekte
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Erasmus+ Aufruf zur Einreichung von Anträgen 2023 und Programme Guide 2023 – Nationale Agentur für 
Erasmus+ Hochschulzusammenarbeit - DAAD

KA130, KA131 und KA171
Antragstellung für das Projekt 2023 bei der EU-Kommission 
bis zum 23. Februar 2023 12.00 Uhr für:

• die Studierendenmobilität (SMS + SMP)

• die Mobilität zu Unterrichtszwecken (STA)

• die Mobilität zu Fort- und Weiterbildungszwecken (STT)

• die Organisation der Mobilität (OS) (pauschal)

• Blended Intensive Programmes

https://eu.daad.de/news/de/84085-erasmus-aufruf-zur-einreichung-von-antraegen-2023-und-programme-guide-2023/


Erasmus+
Antragstellung KA131 – Aufruf 2023 - Wichtige Unterlagen und Links

48

Programme Guide 2023 Version 1 (auch auf Deutsch verfügbar): 

Erasmus+ Programme Guide 2023 (Version 1) | Erasmus+ (europa.eu)

→ Version 2 (noch nicht auf Deutsch verfügbar) beinhaltet Corrigendum zu KA2 und Sportbereich

Antragsportal EU KOM: 

Möglichkeiten für Erasmus+ | Erasmus+ und Europäisches Solidaritätschorps Programme (europa.eu)

Infoseite NA DAAD: 

Mobilität von Einzelpersonen (KA131) – Nationale Agentur für Erasmus+ Hochschulzusammenarbeit – DAAD

Applicant Guide KA131 Call 2023:

KA131 Mobility of higher education students and staff application - Erasmus+ & European Solidarity Corps 
guides - EC Public Wiki (europa.eu)

https://erasmus-plus.ec.europa.eu/document/erasmus-programme-guide-2023-version-1
https://webgate.ec.europa.eu/app-forms/af-ui-opportunities/#/erasmus-plus
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/antragstellung/mobilitaet-von-einzelpersonen-ka131/de/45925-mobilitaet-von-einzelpersonen-ka131/
https://wikis.ec.europa.eu/display/NAITDOC/KA131+Mobility+of+higher+education+students+and+staff+application


Erasmus+
Antragstellung KA171 – Aufruf 2023
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Inhaltliche und technische Unterstützung bei der Antragstellung KA171 liefert 

die Videos der NA DAAD:  

Allgemeine Informationen zur Antragstellung KA171 (2023) – YouTube

Antragstellung KA171 (2023) – YouTube – Anleitung zum Ausfüllen des Online Antrags

Mobilität mit Partnerländern (KA171) – Nationale Agentur für EU-
Hochschulzusammenarbeit – DAAD

https://www.youtube.com/watch?v=z9AhKZ6bFVw
https://www.youtube.com/watch?v=Q4k8lWdJyLA
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/antragstellung/mobilitaet-mit-partnerlaendern-KA171/de/81500-mobilitaet-mit-partnerlaendern-ka171/


Während der Antragsstellung
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Gut zu wissen:

• Das Antragsformular wird automatisch gespeichert. Nach dem Schließen des 
Formulars finden Sie es unter „My Applications“.

• Es zählt immer die zuletzt (fristgerecht) eingereichte Antragsversion (falls 
mehrere Anträge eingereicht werden).

Was sind die Bestandteile eines kompletten Antrags?

• Das vollständig ausgefüllte Antragsformular
• Declaration on Honour (drucken, vom Legal Representative unterschreiben 

lassen, scannen, hochladen)
→ Wenn eine Vertretung unterschreibt, Vollmacht (keine Kettenvollmachten) oder 

Hochschulordnung einreichen
→ Keine handschriftlichen Änderungen (z.B. Adresse) vornehmen
• Bei Konsortien: aktuelle Mandates (jedes Jahr neue; von Legal representative

unterschrieben)
• für private und kirchliche Einrichtungen:

Proof of Financial Capacity, wenn der antragstellenden Organisation 
voraussichtlich über 60.000 Euro bewilligt werden:
a) zu 50 % oder mehr öffentliche Förderung
b) keine oder unter 50 % öffentliche Förderung

→ Proof of Financial Capacity im ORS hochladen, am besten bis zur Antragsfrist, da 
die Antragsprüfung sich durch ein Nachreichen verzögern wird

https://eu.daad.de/eudownloadcenter/download/795/
https://eu.daad.de/eudownloadcenter/download/794/


Erasmus+ - Projektzyklus – Finanzhilfevereinbarung

• für die Bereiche SMS, SMP, STA, STT, BIP und OS

• Versand an die Projektträger (2 Exemplare)

• Rücksendung beider Exemplare nach Unterzeichnung durch die Projektträger an die NA 
DAAD (Frist wird mitgeteilt)

• Projektträger, die sich vorab einer Bonitätsprüfung unterziehen müssen, erhalten erst nach 
positiver Beurteilung eine Finanzhilfevereinbarung

• Gegenzeichnung durch die NA DAAD und Erstzuweisung in Höhe von 80 % der 
Gesamtfinanzhilfe

• Bitte informieren Sie Ihre Finanzabteilung, dass die Erstzuweisung i.H.v. 80 % der 
Finanzhilfe ausgezahlt wird, um Mahnungen zu vermeiden.
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Erasmus+ - „Transfers“
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Folgende Mittelübertragungen (Transfers) sind ohne Genehmigung der NA DAAD innerhalb der 
Förderlinie KA103 zulässig:

▪ von SMS auf SMP und vice versa: bis zu 100 %

▪ von SM auf ST: bis zu 10 % (Projekt 2021)

▪ von BIP-OS auf SM und ST: bis zu 100%

▪ von STA auf STT und vice versa: bis zu 100 %

▪ von ST auf SM bis zu 100 % 

▪ von OS auf SM/ST: bis zu 100 % (sofern die Qualität des Mobilitätsprojekts gemäß der ECHE nicht 
beeinträchtigt wird)

Projekt 2020: Mit Genehmigung der NA DAAD sind Transfers von SM auf ST möglich. 
Die hierfür erforderliche Beantragung kann nur im Rahmen des Zwischenberichts oder der 2. 
Mittelumverteilung erfolgen. 
Zum Abschlussbericht ist diese Transfermöglichkeit daher nicht mehr gegeben.



Erasmus+
Projektzyklus – Zwischenbericht (Excelformular mit Anleitung)

• Fristen: 

• Projekt 2022: 01.03.2023 (KA131)

• Projekt 2022: 01.07.2023 (KA171)

• Bericht über bisher realisierte und bis zum Ende des Förderzeitraums geplante 
Mobilitätsmaßnahmen

• Grundlage für die Auszahlung der restlichen Finanzhilfe und einer eventuellen 
Mittelumverteilung
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Erasmus+
Projektzyklus – Zwischenbericht 2022 KA131

• Bitte senden Sie Ihren Zwischenbericht bist zum 01.03.2023

• Mit der unterschriebenen Übersichtsseite als Scan

• Und dem ausgefüllten Formular als Excel-Datei

• Ausschließlich per E-Mail an erasmus-mobilitaet@daad.de

• UND ergänzen Sie bitte Ihren Erasmus-Code im E-Mail-Betreff

• Dokumente zur Erstellung finden Sie im Downloadcenter:

• Anleitung Zwischenbericht 2022 KA131

• Formular Zwischenbericht 2022 KA131

Bitte beachten Sie, dass Sie die Eingangsbestätigung für Ihren Zwischenbericht erst nach der Einsendefrist 

erhalten. Erst nach Auswertung aller Zwischenberichte und der festgestellten Gesamthöhe der Mittelrückmeldungen 

wird ersichtlich, in welchem Umfang die beantragten Mehrbedarfe bedient werden können. 
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mailto:erasmus-mobilitaet@daad.de
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=Erasmus%2B%20Zwischenbericht%20KA131%20Projekt%202022&sortBy=download.title_asc&page=1
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=Erasmus%2B%20Zwischenbericht%20KA131%20Projekt%202022&sortBy=download.title_asc&page=1
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=Erasmus%2B%20Zwischenbericht%20KA131%20Projekt%202022&sortBy=download.title_asc&page=1


Erasmus+
Projektzyklus –70%- Nachweis (Excelformular mit Anleitung)

• Voraussetzung für die tatsächliche Auszahlung weiterer Mittel

• Auszahlung von Mitteln 

• aufgrund der Auswertung des Zwischenberichts 

• aufgrund von Änderungsvereinbarungen 

• kann jederzeit auf dem von der NA DAAD vorgegebenen Dokument eingereicht 
werden, sofern mindestens 70 % der bereits durch die NA DAAD gezahlten Mittel (1. 
Rate) von der Hochschule/dem Mobilitätskonsortium verwendet wurden
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Erasmus+
Projektzyklus –Mehr- und Minderbedarf

Grundsätzlich zwei Mittelumverteilungen pro Projektjahr:

• nach Auswertung der Zwischenberichte

• Termine werden über das Erasmus+ Forum bekanntgegeben

• Mehrbedarf schriftlich auf vorgegebenem Formular beantragen

Hinweis: Restmittel beim Abschlussbericht können sich negativ auf die Evaluierung und 
die künftige Vergabe von (zusätzlichen) Mitteln auswirken.
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Erasmus+
Projektzyklus – Abschlussbericht

• Erfassung aller durchgeführten Mobilitätsmaßnahmen im Mobility Tool+ / Beneficiary
Module

• Verwendungsnachweis über die zur Verfügung gestellten Erasmus+ Mittel

• Grundlage für die finanzielle, inhaltliche und statistische Berichterstattung an die 
Europäische Kommission 
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Erasmus+
Projektzyklus – Aktuelle Fristen 2023 - Abschlussbericht
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Programmlinie Bewilligungs-
jahr

Laufzeit Ende 
Förderzeitraum

Fristen –
Abschlussbericht

Mobilität mit Programmländern (KA103) 2020 34 Monate 31.03.2023 30.05.2023

Mobilität mit Programmländern (KA103) 2020 36 Monate 31.05.2023 30.07.2023

Mobilität mit Partnerländern (KA107) 2020 36 Monate 31.07.2023 29.09.2023

Mobilität von Einzelpersonen (KA131) 2021 26 Monate 31.10.2023 30.12.2023



Erasmus+
Projektzyklus – Monitoring- und Auditmaßnahmen

• vom Schreibtisch aus“

• Veranstaltungen

• Monitoring-Besuche der NA DAAD

• Telefonmonitoring

• Desk Checks

• Vor-Ort-Kontrollen und Systemprüfungen vor Ort
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Instrument Mechanismus Förderung Begünstigte/r Zuweisung der Mittel 
durch

Organisatorische 
Unterstützung (OS)

Stückkosten Regulär
bis zum 100sten Teilnehmende: 400 EUR
ab dem 101sten Teilnehmende: 230 EUR

Blended Intensive Programme (BIP): 400 EUR pro 
Teilnehmende, bei mindestens 15 Teilnehmenden 
und für höchstens 20 mit Erasmus geförderten 
Teilnehmenden.

KA171: 500 EUR pro Mobilität

HS Anzahl der 
Teilnehmenden (TN)

Organisatorische 
Unterstützung (OS) 
für Inklusion

Stückkosten Für jede/n geförderte/n Teilnehmerin/Teilnehmer 
über Realkosten („Langantrag“): 100 EUR

HS Anzahl der Geförderten 
(TN)

Außergewöhnliche 
Kosten

Realkosten • Bankavalkosten: 80% der förderfähigen Kosten
• Kosten für teures Reisen (inkl. nachhaltiges 

Reisen): bis zu 80% der förderfähigen Reisekosten

HS

TN

Antrag der HS bei NA

Erasmus+ - Allgemeine Unterstützung 



Erasmus+
Organisatorische Unterstützung (OS-Mittel)

▪ Mittel zur Organisatorischen Unterstützung (OS) zur Erfüllung der Vorgaben der 
Erasmus Charta für die Hochschulbildung (ECHE) in möglichst hoher Qualität 

▪ Kosten, die bei der Anbahnung, Durchführung und Auswertung von 
Mobilitätsaktivitäten entstehen

▪ Mobilitätskonsortium: Aufteilung OS-Mittel auf alle nationalen Mitglieder möglich

▪ Abrechnung zum Abschlussbericht nach realisierten Mobilitäten; 

Rückforderung bei weniger als 90% im Vergleich zur ursprünglichen Bewilligung bzw. 

zur 1. Mittelumverteilung, sofern zutreffend.

Berechnung Mindestanzahl: 

Bewilligte Mobilitäten/100*90 (auf ganze Zahl abgerundet)
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Sonstige Hinweise

Newcomer-Seminar | Allgemeines Projektmanagement
62

▪ Legal Representative ist der rechtliche Vertreter Ihrer Hochschule 
(Angabe im Impressum Ihrer Homepage)

→ Einstufige Vertretung möglich (Vollmacht, Prokura, Geschäftsordnung, etc.)

→ Vertretungsnachweise im Einzelfall beilegen bzw. bei generellen Regelungen im 
Teilnehmerportal für dezentrale Maßnahmen „Organisation Registration System“

(ORS) hochladen durch LEAR (Legal Entity Appointed Representative) 

▪ Teilnehmerportal „Funding & Tender Opportunities“ nur für zentrale Maßnahmen, 
z. B. ECHE-Antrag

▪ Mobilty Tool+ (MT+) / Beneficiary Module möglichst immer in der englischsprachigen 
Fassung wählen

▪ Bei allen Email-Anfragen an erasmus-mobilitaet@daad.de bitte immer den Erasmus-Code 
im Betreff angeben

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/how-to-participate/participant-register
mailto:erasmus-mobilitaet@daad.de
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Erasmus+ Mobilitätskonsortien 
(KA130)



Erasmus+ 
Mobilitätskonsortien  (KA130)
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− Zusammenschluss von Hochschulen und ggf. weiteren Einrichtungen um gemeinsam 
ein Mobilitätsprojekt durchzuführen.

− Besteht aus mindestens 3 Organisationen:

• davon mindestens 2 Entsendehochschulen mit ECHE

• alle beteiligten Organisationen stammen aus dem gleichen Programmland

• davon eine koordinierende Einrichtung.

− Hochschulen mit ECHE können einen Mobilitätsantrag stellen: 

• individuell und

• gleichzeitig als Mitglied in einem (oder mehreren) Konsortien.

− Jede öffentliche oder private Einrichtung (alle Bildungssektoren sowie Arbeitsmarkt) 
kann einen Mobilitätsantrag stellen.



Erasmus+
Möglichkeiten für Mobilitätskonsortien in Erasmus+

− Bündelung von Ressourcen (Personal, Management, Know-how)

− Höhere Flexibilität 

• Optimale Budgetauslastung (zwischen Hochschulen)

• Austausch von Förderplätzen 

− Schaffung von Synergieeffekten zwischen Partnern für künftige 
gemeinsame Projekte

− Antragstellung nach gemeinsamen Interessenslagen
➔ strategische Ausrichtung
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Erasmus+
Übersicht der Erasmus+ Mobilitätskonsortien in Deutschland

66

Name Erasmus-Code
TECHNISCHE UNIVERSITAT BERLIN D  BERLIN02_K

BRANDENBURGISCHE TECHNISCHE UNIVERSITAT COTTBUS-SENFTENBERG D  COTTBUS03_K

TECHNISCHE UNIVERSITAET DRESDEN D  DRESDEN02_K

HOCHSCHULE FULDA-UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES D  FULDA01_K

GEORG-AUGUST-UNIVERSITAT GOTTINGENSTIFTUNG OFFENTLICHEN RECHTS D  GOTTING01_K

GOTTFRIED WILHELM LEIBNIZ UNIVERSITAET HANNOVER D  HANNOVE01_K

TECHNISCHE UNIVERSITAET ILMENAU D  ILMENAU01_K

HOCHSCHULE KARLSRUHE-TECHNIK UND WIRTSCHAFT D  KARLSRU05_K

OTTO-VON-GUERICKE-UNIVERSITAET MAGDEBURG D  MAGDEBU01_K

JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITAT MAINZ D  MAINZ01_K

STIFTUNG FACHHOCHSCHULE OSNABRUECK D  OSNABRU02_K

HOCHSCHULE SCHMALKALDEN D  SCHMALK01_K

HOCHSCHULE TRIER D  TRIER02_K



LINKSAMMLUNG
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• Startseite der NA DAAD

• Ansprechpartner KA131/KA171 in der NA DAAD

• Mobility Handbuch der NA DAAD

• Fristenkalender

• Downloadcenter

• Beneficiary Module

• Datenbanken zur Projektdurchführung

• Erasmus+ Experten

• Bestellung Info-Material

• FAQs
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Erasmus+ Mobilität
Linksammlung NA DAAD

https://eu.daad.de/de/
https://eu.daad.de/service/ansprechpersonen/kontakte-in-der-na-daad/de/
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=MT%2B%20Handbuch&sortBy=download.title_asc&page=1
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-mit-programmlaendern-ka103/dokumente-zur-projektdurchfuehrung/de/45910-fristenkalender/
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/datenbanken-zur-projektdurchfuehrung/de/83346-beneficiary-module/
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/datenbanken-zur-projektdurchfuehrung/de/
https://eu.daad.de/service/ansprechpartner/erasmus-plus-experten/de/46404-erasmus-experten-2019/
https://www.daad.de/publikationsbestellung/
https://eu.daad.de/service/faq/de/


• Webseite der Europäischen Kommission zu Erasmus Plus

• Programme Guides 

• Erasmus+ Projects Results Platform

• Teilnehmerportal dezentrale Maßnahmen – Organisation Registration System (ORS)

• Teilnehmerportal zentrale Maßnahmen – Funding & Tender Opportunities

• ECTS Leitfaden

• Grundlagen der Mobilität mit Partnerländern (KA107): ICM Handbook (KA107), ICM Handbook
(KA171)
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Erasmus+ Mobilität
Linksammlung EU Kommission

https://eacea.ec.europa.eu/erasmus-plus_en
https://erasmus-plus.ec.europa.eu/erasmus-programme-guide
https://erasmus-plus.ec.europa.eu/projects
https://webgate.ec.europa.eu/erasmus-esc/organisation-registration/screen/home
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/how-to-participate/participant-register
https://op.europa.eu/de/publication-detail/-/publication/da7467e6-8450-11e5-b8b7-01aa75ed71a1
https://eu.daad.de/eudownloadcenter/download/612/
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=icm%20handbook&programlines%5b%5d=103&sortBy=download.title_asc&page=1


Medien und Publikationen
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Außer auf unserer Homepage informieren wir Sie über

▪ das Erasmus+ Email-Forum für Koordinatoren und Vertreter

▪ den Erasmus+ Newsletter für alle Interessierten

▪ den DAADeuroletter und weitere Publikationen unter

https://eu.daad.de/service/medien-und-publikationen/de/

→ eu.daad.de/publikationen

https://eu.daad.de/service/medien-und-publikationen/de/
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Soziale Medien

@Erasmus_DAAD: Die NA DAAD auf YouTube und Twitter

Aktuelle Informationen und 16 Erklärvideos zu den 
vielfältigen Möglichkeiten im Erasmus+ Programm
bei Bedarf auch mit englischen Untertiteln

https://eu.daad.de/news/de/65805-erasmusdaad-die-na-
daad-jetzt-auf-youtube-und-twitter/

Newcomer-Seminar | Mobilität mit Programmländern (KA103)

Gerne auch zur Bewerbung des Erasmus+ Programms auf 
Ihrer Homepage einbinden!

https://eu.daad.de/news/de/65805-erasmusdaad-die-na-daad-jetzt-auf-youtube-und-twitter/


Erasmus+ Mobilitätsprojekte – Veranstaltungen
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Teilhabe am 
demokratischen 

Leben

Veranstaltungskalender der NA:

https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/de/

• 16. Februar 2023, 2. März 2023, 16. März 2023, 20. April 2023, 11. Mai 2023, 
22.06.2023:

offene Sprechstunden

• 20. Juni 2023: 
Erasmus+ Jahrestagung

• 4. - 5. September 2023: 
Newcomer Seminar (Präsenz in Bonn)

https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/de/
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!Und nicht vergessen:

Der zweite Teil unseres Newcomer Seminars startet morgen um 09.30 Uhr 
mit den Erasmus+ Experten Herr Mariotto und Herr Glase (gleicher Zugangslink).

Wir hoffen, es hat Ihnen gefallen und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihre NA DAAD 
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